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3447. Jahrgang 
Freitag 

25. August 2023

Vollsperrung B466 Ortsdurchfahrt Weißenstein 
ab Montag, 28.08.2023 
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Stuttgart wird die Fahr-
bahn der Bundesstraße B466 in der Ortsdurchfahrt Lauterstein-
Weißenstein grundhaft erneuert. Der erste Bauabschnitt B466 
konnte Anfang August 2023 nahezu abschlossen werden.
Der zweite Bauabschnitt beginnt nun ab Montag, 28.08.2023 
mit zwei Teilabschnitten. Zur Durchführung der Arbeiten wird die 
Bundesstraße B466 in der Ortsdurchfahrt Weißenstein von

Montag, 28.08.2023 06:00 Uhr bis Montag, 30.10.2023 
20:00 Uhr

für den Verkehr voll gesperrt. Der Verkehr wird großräumig übe-
rörtlich umgeleitet. Eine Durchfahrt ist nicht möglich.

Die verkehrsrechtlichen Anordnungen in der Degenfelder Straße 
lautet: Durchfahrtsverbot, Anlieger frei (bis 15.09.2023)

1. Vollsperrung B466 zwischen Schlossweg und Degenfelder 
Straße (Straßenbau) 
Ab Montag 28.08.2023 bis voraussichtlich 15.09.2023

2. Halbseitige Sperrung zwischen Degenfelder Straße und Alte 
Steige (Wasserleitungsbau und Ertüchtigung Stromnetz 20 
KV im Auftrag des Albwerks Geislingen) 
Ab Montag 28.08.2023 bis voraussichtlich 30.09.2023

Achtung – danach VOLLSPERRUNG für Straßenbau!

3. Danach beginnt im Anschluss der 3. und letzte Bauschnitt 
mit dem vollständigen Straßenausbau zwischen Degenfelder 
Straße und Ortsende Weißenstein. Weitere Informationen zu 
diesem Abschnitt werden folgen. Sicher hierbei ist, dass eine 
Durchfahrt nach Böhmenkirch faktisch nicht möglich sein 
wird. Der innerörtliche Verkehr kann sichergestellt werden.

ÖPNV
Der Bus verkehrt ab Montag 28.08.2023 nicht wie im ersten 
Abschnitt über die Degenfelder Straße, sondern wird im Bereich 
„Sandmühle“ den einzigen Zu- und Ausstieg haben. Er wird 
nicht nach Böhmenkirch weiterfahren, sondern hat in Weißen-
stein mit der Linie 972 seine Endstation. 
Voraussichtlich planmäßig wird der Straßenbau zwischen 
Schlossweg und Degenfelder Straße bis 15.09.2023 abgeschlos-
sen sein, so dass ab dann die B466 in diesem Bereich vollständig 
wieder für den innerörtlichen Verkehr freigegeben werden kann. 
Der Viehhof und das Städtle können dann wieder von unten 
angefahren werden.

Amtliche Bekanntmachungen
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro Fr. Recher 96 69 - 15 
       arecher@lauterstein.de 
       Fr. Nave,  96 69 - 16 
       bnave@lauterstein.de
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
Störungshotline Trinkwasser: 24/7-Störungsnummer:  
              0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung      0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Herr Matula 0170/5722312 
Handy Herr Klaus 0170/5722313 
Handy Hallenwart Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11

Kreuzberghalle - Hausmeister 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Geislingen, 
Helfenstein Klinik Geislingen, Eybstr. 16, 
73312 Geislingen an der Steige
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 9 – 14 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert Göppingen, Eichertstr. 3, 
73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 8 – 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0)

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-. kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos)

Urlaub:
Praxis Dr. Haas Urlaub vom 31.07. - 04.08.2023
Praxis Dr. Weinans, Dr. Gold und Fr. Dr. Liebetrau Urlaub vom 
31.07. - 18.08.2023
Praxis Dr. Bomporis Urlaub vom 21.08. - 08.09.2023
Praxis Dr. Mangold Urlaub vom 21.08. - 08.09.2023
Praxis Dr. Roth Urlaub vom 04.09. - 19.09.2023

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

• Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 
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• Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 25.08.: Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25, Göp-
pingen, Telefon (07161) 961250

Sa., 26.08.: Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Telefon (07162) 939793

So., 27.08.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Mo., 28.08.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14, Göp-
pingen, Telefon (07161) 78915

Di., 29.08.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Mi., 30.08.: Apotheke Jebenhausen, Karlsbader Str. 2, 
Telefon (07161) 4795

Do., 31.08.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -

das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten April bis Oktober 2023:

Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag  13.00 - 18.00 Uhr

Im Bereich des Wasserleitungsbaus wird die halbseitige Sperrung 
mit einer Ampelanlage den Verkehr regeln.

Die Verkehrsmaßnahmen werden in das Baustelleninformations-
system des Verkehrsministeriums und ebenso in den Navigations-
systemen eingestellt. Dies erfolgt über das Straßenverkehrsamt 
des Landratsamtes Göppingen.

Bürgerbüro geschlossen
Am 25.08., am 01.09. und in der Zeit vom 04.09.-08.09.2023 
muss das Bürgerbüro auf Grund von krankheitsbedingtem Perso-
nalmangel bedauerlicherweise geschlossen bleiben. In dringen-
den Fällen (vorläufige Ausweis- oder Passdokumente) melden Sie 
sich bitte unter der Telefonnummer 9669-0 im Rathaus.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Berücksichtigung und dan-
ken für Ihr Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein 

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:
1 Taschenlampe (gefunden auf dem Radweg zwischen Nennin-
gen und Weißenstein)

Fundtiere
Der Katzenschutz Göppingen-Donzdorf e.V. hat uns zwei Fund-
katzen gemeldet. Es handelt sich bei dem einen Tier um eine 
ca. 8 Jahre alte, schwarz-weiße Europäisch Kurzhaar-Katze. Der 
Name im Katzenschutz lautet „Carina“. Das andere Tier ist ca. 3 
Monate alt und ist eine tiger- und weißgemusterte Europäische 
Kurzhaar-Katze. Ihr Name im Katzenschutz lautet „Wanja“. 
Der oder die Besitzer/in wenden sich bitte direkt an den Katzen-
schutz, Tel.: 07162/21120.

Stadtverwaltung Lauterstein

Rückblick Schülerferienprogramm 2023
Am Freitag, den 04.08.2023, hieß es für 10 Kinder in der Ge-
meindehalle in Nenningen „Wir kochen ein Menü“. Zuerst 
haben wir die Tomatensoße für die überbackenen Maultaschen 
zubereitet, die Maultaschen in Streifen geschnitten. Und ab da-
mit in den Ofen! Nach dem machten wir uns an die Zubereitung 
der Orangenlimonade. Während die Maultaschen im Backofen 
brutzelten, powerten wir uns mit ein paar Bewegungsspiele aus, 
kosteten von unserer selbstgemachten Limonade und deckten 
den Tisch. Danach ließen wir uns gemeinsam das Menü schmek-
ken.

Wir hoffen den Kindern hat es bei uns/mit uns gefallen und 
wünschen weiterhin schöne Ferien
Heike und Anke
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Schule und Kindergarten

Lautersteiner Büchereien

 Ferienprogramm der Nenninger Bücher-
würmer 

 „Paper Pictures“ – was verbirgt sich hinter die-
sem Titel? Zehn Kinder und Jugendliche wollten 

es wissen und nahmen an dem Ferienangebot der Nenninger Bü-
cherei teil. Zunächst wurden große Papierbögen farbig bemalt, 
bedruckt, gestaltet. Dabei durften die Teilnehmer viele verschie-
dene Techniken ausprobieren. Während die bunten Papiere 
trockneten, ließen sich alle ein leckeres Mittagessen schmecken 
und stöberten eine Weile in der Bücherei. Dann ging es ans 
Schnippeln und Reißen, um die Papiere anschließend wieder zu 
einer Collage zusammenzusetzen. Verblüffend, welche phanta-
sievollen Bilder auf diese Weise entstanden! Danke an Angelina 
Kober-Buchholz für die zauberhafte Idee und an alle Helferinnen 
für die Betreuung der Gruppe! 
Zum Basteln von Büchermäusen und Leseratten fanden sich fünf 
Kinder im Gemeindehaus ein. Schnell waren viele Seiten gefaltet 
und sehr kreativ mit Augen, Ohren, Nase und Schnurrhaaren 
verziert. Einige „Nagetiere“ bekamen sogar eine Brille! Anschlie-
ßend blieb noch Zeit zum Lesen und zum Spielen. Petra Schmidt 
wurde unterstützt von Maya und Gabi. 
Die Aktion „Lesesommer“ läuft weiter! Also: Buch lesen – Teil-
nahmebogen ausfüllen und abgeben! Am Donnerstag, den 
21. September findet während der Öffnungszeit der Bücherei 
16-17.30 Uhr die Auslosung der Gewinner statt. Zahlreiche tolle 
Preise winken! Die Teilnahmebögen können noch bis kurz vor 
der Verlosung abgegeben werden!

Lautersteiner Vereinsleben

Förderverein SG Lauterstein
„Zupf- und Örgelestammtisch“
Am kommenden Freitag, den 01. September, laden wir zum 
„Schwäbischen Abend“ in die Weinhaldenhütte ein, um in 
Gemeinschaft zu singen und zu musizieren.
Nach dem Motto: „So klingt’s im Ländle“ freuen wir uns auf 
Ihren Besuch.

Bücherei Nenningen

Rechberg-Gymnasium          Donzdorf,                                                   
Donzdorf   im August 2023

Schulleitung, Kollegium, Eltern, Schülerinnen und 
Schüler trauern um ihren ehemaligen Schulleiter 

und Lehrer

OStD i.R. Ulrich Geiger
1927 – 2023

dessen Lebensweg nach einem erfüllten Leben  
zu Ende gegangen ist.

Die ganze Schulgemeinschaft des Rechberg-Gym-
nasiums trauert um ihren allseits geschätzten und 
hochrespektierten Gründungsrektor und langjäh-
rigen Schulleiter, der dem Rechberg-Gymnasium 
und seiner Schülerschaft intellektuell und durch 

sein Lebenswerk unendlich viel gegeben hat.

In Dankbarkeit und tiefer Trauer
Für die gesamte Schulgemeinde  

des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf
OStD Ralph Mülherr, Schulleiter

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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Kommen Sie vorbei und genießen Sie eine stimmungsvolle und 
musikalische Reise durch unsere Heimat mit den schönsten Hei-
mat- und Wanderliedern sowie auch Weisen aus dem benach-
barten Alpenraum.
Es sind alle willkommen die gerne mit uns musizieren, singen 
oder einfach nur zuhören wollen. 
Für leckeres Vesper und Getränke ist gesorgt. Bei guter Witte-
rung bewirten wir auch außen.
Beginn: 19.00 Uhr

 Niederschrift der Hauptversammlung 
des Automobilclubs Nenningen e.V. vom 
26.07.2023

Vorstand Thomas Nägele konnte trotz einiger urlaubs- und 
krankheitsbedingter Ausfälle 11 Mitglieder zur diesjährigen 
Hauptversammlung im Vereinsheim in Weißenstein begrüßen 
und gab die Tagesordnung bekannt. In seiner Begrüßung hob 
der Vorstand nochmals die schwierige und lange Zeit mit pande-
miebedingten Einschränkungen und der anschließenden perso-
nellen Umstellungen hervor. Ein besonderes Anliegen war es ihm 
zu betonen, dass sich die neuen Mitglieder gleich fleißig einge-
bracht haben und die neu zu besetzenden, vakanten Stellen im 
Verein sehr gut ausgefüllt wurden. Ohne dieses Engagement 
dieser jungen Burschen, welche mit großer Motivation auch 
gleich Verantwortung übernommen haben, wären wir nicht da, 
wo wir momentan stehen.    
Da es pandemiebedingt seit 2019 lediglich eine außerordentliche 
Hauptversammlung gab, wurden an die ab diesem Zeitpunkt 
verstorbene Mitglieder gedacht. Die Anwesenden erhoben sich 
zu einer Gedenkminute für Isolde Waldmann, Willy Kowalski, 
Alois Eisele, Güter Nave und Hans Klaus.
Nach dem Verlesen des Protokolls der letzten (außerordentlichen) 
Hauptversammlung aus dem Jahr 2022 durch den Schriftführer 
Andreas Hafner gab der erste Vorstand einen Überblick über das 
abgelaufene Vereinsjahr.
Zum Jahresbericht des ersten Vorstandes kann zusammenge-
fasst gesagt werden, dass das Vereinsleben langsam wieder in 
Schwung kommt. Durch die vielen neuen Mitglieder, welche sich 
alle gleich aktiv bei Arbeitsdiensten, Ausrichten von Veranstal-
tungen u.ä. eingebracht haben, konnten gleich diverse Neuerun-
gen eingeführt werden. Neben vier Ausschuss-Sitzungen wurden 
15 „After-Work-Partys“ abgehalten. Diese, immer am ersten 
Freitag im Monat im Vereinsheim stattfindende Party erfreut 
sich großer Beliebtheit. Bei der zwanglosen Zusammenkunft ab 
dem späten Nachmittag kommen Jung und Alt zum Feiern und 
Quatschen zusammen. Die abwechselnden Essensangebote bei 
gemütlichem Feierabendbier kommen bei Mitgliedern, Freunde 
und Gönnern des Vereins gleichermaßen gut an. Die aus organi-
satorischen Gründen ausgefallenen Veranstaltungen wie das z.B. 
das Sommerfest finden künftig aber weiter statt.
Der Vorstand dankte allen, welche zum Gelingen der Veranstal-
tungen beigetragen haben.
Es folgte der Bericht des Kassiers Niklas Nagel.
Es wurden die einzelnen Umsätze, Einnahmen und Ausgaben 
genannt. Die Ausgaben seit der Übergabe der Kassengeschäfte 
im vergangenen Jahr - hierunter fallen hauptsächlich die monat-
lichen Kosten für Strom, Wasser, Gas - konnten allein durch die 
Einnahmen aus den Vermietungen des Vereinsheims und den 
„After-Work-Partys“ kompensiert werden. Auch die Minderein-
nahmen durch die wenigen Austritte konnten durch die vielen 
Eintritte mehr als aufgefangen werden. Das Resümee hieraus: 
der Automobilclub Nenningen e.V. steht nach wie vor auf einem 
soliden finanziellen Fundament.
Der Vorstand dankte dem Kassier Niklas Nagel für seinen Bericht.
Die Kassenrevisoren bestätigten dem Kassier eine einwandfreie 
Kassenführung; die beantragte Entlastung des Kassiers und der 

Vorstandschaft wurde einstimmig von der Versammlung erteilt.
Ehrungen: Da es in den Jahren 1983 und 1998 keine Eintritte 
gab, konnte dieser Punkt übersprungen werden.  
Wahlen: aufgrund der vielen neuen Vorstands-bzw. Ausschuss-
Mitgliedern im vergangenen Jahr standen dieses Jahr lediglich 
die drei Ausschuss-Mitglieder Siegfried Schmid, Edwin Krieg und 
Sven Frank zur Wahl. Alle drei stellten sich erneut zur Verfügung 
und wurden einstimmig wiedergewählt:
Anträge der Mitglieder waren keine eingegangen.
Unter Punkt „Verschiedenes“ wurden noch diverse Themen 
angesprochen wie die Anschaffung einer neuen Musikanlage, 
Arbeitsdienste, Grillstelle und ähnliches. Diese Punkte wurden 
grob erörtert; die Diskussion um die Möglichkeit der Umsetzung 
auf die kommenden Ausschuss-Sitzungen vertagt. 
Der Vorstand bedankte sich bei allen und schloss die Veranstal-
tung gegen 20.30 Uhr.
Schriftführer des Automobilclub Nenningen e.V., Andreas Hafner

 Das TurnCamp 2023
 Neun Kinder zwischen sechs und 13 Jahren 

nahmen am ersten TurnCamp des TV Weißen-
stein teil (Bild 1).

Die Kinder des TurnCamps mit zwei von vier Trainerinnen 
Am Montag, den 31.07.2023, kamen die Kinder um 8:30 Uhr 
vollgepackt mit Sport und Übernachtungsutensilien in die Halle 
in Weißenstein. Um 9:00 Uhr ging es dann endlich los: Das gro-
ße Kennenlernen zwischen Trainerinnen und Kinder bzw. der 
Kinder untereinander (Bild 2). 

Das große Kennenlernen der Kinder untereinander und mit den 
Trainerinnen.

Nach einer kurzen Mittagspause ging es dann endlich an die 
Geräte. In drei Gruppen lernten die Kinder an unterschiedlichen 
Geräten verschiedene Elemente des Gerätturnens. Während das 
Turnen am Montag nachmittags stattfand, wurde an den restli-
chen Tagen immer vormittags trainiert. Der Tag begann bereits 
früh. Um 7:00 Uhr klingelte täglich der Wecker. Anschließend 
wurde gemeinsam gefrühstückt sowie das Obst und Gemüse für 

Automobilclub Nenningen e. V.

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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die kleinen Pausen zwischen den Trainingseinheiten am Morgen 
und am Nachmittag geschnitten. Nachmittags fand kein klassi-
sches Gerätturntraining statt, sondern es waren unterschiedliche 
sportliche Überraschungen vorgesehen. Am Dienstag kam ein 
Trainer zu Le Parkour vorbei und zeigte grundlegende Bewe-
gungsweisen in diesem Bereich. Mittwochnachmittag trotzten 
wir dem Wetter und gingen auf eine Schnitzeljagd. Diese führte 
uns über den Skilift und den Waldspielplatz in Treffelhausen 
wieder über das Schloss nach Weißenstein zurück (Bild 3). 

Kleine Snackpause bei der Schnitzeljagd auf dem Waldspielplatz 
in Treffelhausen

Am Donnerstag wartete die größte Überraschung auf die Kinder. 
Ein Trampolintrainer aus Heiningen kam mit dem Großtrampolin 
nach Weißenstein und übernahm nachmittags das Training. Trotz 
schwindender Kraft pushte das Großtrampolin alle Kinder noch-
mals zu Höchstleistungen. Zum Abschluss wurde am Freitag, 
den 04.08.2023 eine Aufführung der Kinder einstudiert. Hierbei 
zeigten die Kinder ihr neuerlerntes Können den Eltern. Die ereig-
nisreiche Woche wurde bei einem gemütlichen Beisammensein 
und Grillabend gemeinsam mit den Eltern und des restlichen 
TurnCamp-Teams abgerundet. 

Das gemeinsame Abendessen im oberen Bereich der Turnhalle 
Weißenstein

Das TurnCamp-Team bedankt sich recht herzlich bei allen eh-
renamtlichen Helfer und Helferinnen für das  soziales Engange-
mente, die zahlreichen Speisen zum Grillen von den Eltern sowie 
beim TV Nenningen für die ausgeliehen Geräte und bei der Ge-
meinde für den Transport dieser. Zusätzlich bedanken wir uns bei 
unseren Sponsoren Ställe, Schielein und Linde für das Abendes-
sen (Bild 4), beim Edeka Mändle für das Obst bzw. Gemüse und 
bei Ben Kauer sowie Rene Sauther für die T-Shirts (Bild 5). 

Unsere TurnCamp T-Shirts

Euer TurnCamp – Team

 Nachtwanderung (im Rahmen des Schüler-
ferienprogramms) am Freitag, 8. Septem-
ber 2023 

 Die Stadtkapelle freut sich auch in diesem Jahr 
wieder die beliebte Nachtwanderung 

durchzuführen. Treffpunkt ist am Freitag, den 8. September 
2023 um 17.00 Uhr in Weißenstein am Probelokal bei der 
Kirche. Bitte festes Schuhwerk, event. Regenkleidung und bei 
Bedarf Getränke für unterwegs mitbringen. Ende der Veranstal-
tung wird gegen 22 Uhr sein. Falls schlechtes Wetter sein sollte, 
fällt die Nachtwanderung aus. 

Altpapiersammlung/ Zeltaufbau am Samstag, 9. Septem-
ber 2023
Am Samstag, den 9. September 2023 findet unsere nächste Alt-
papiersammlung statt. Wir bitten Sie das Altpapier ab 8.00 Uhr 
gut gebündelt und verschnürt am Straßenrand zur Abholung 
bereit zu legen. Die Helfer treffen sich um 8.00 Uhr.
Im Anschluss an die Sammlung bzw. je nach Helfern auch gleich 
parallel bauen wir in der Bahnhofstraße bei Karl Nägele zum 
Firmenjubiläum unser Zelt auf.

100+1 Firmenjubiläum Karl Nägele am Sonntag, 10. Sep-
tember 2023
Zusammen mit dem Musikverein Nenningen übernehmen wir 
im Zeitraum von ca. 10 Uhr bis 17 Uhr die Bewirtung und auch 
von ca. 11.30 Uhr bis 15 Uhr die musikalische Umrahmung beim 
Firmenjubiläum bei Karl Nägele. Im Anschluss Zeltabbau.

Weinfest/ Wein(Musik)probe am Samstag, den 23. Sep-
tember 2023
Wir freuen uns sehr, Sie bereits heute herzlich zu unserem Wein-
fest/ Wein(Musik)probe am Samstag, den 23. September 2023 in 
die Turnhalle in Weissenstein einzuladen.
Ab 16 Uhr wird sie der Musikverein aus Gosbach unterhalten, ab 
ca. 19 Uhr unsere Musikfreunde, der Musikverein Wörnitzstein 
und zum Ausklang auch noch wir selber. Aber nicht nur musi-
kalisch möchten wir Sie an diesem Abend verwöhnen - auch für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Wir möchten Ihnen 
Weine aus Deutschland, Italien und Österreich anbieten sowie 
u.a. auch Maultaschenburger oder Maultaschen mit Kartoffel-
salat. Wir freuen uns sehr auf Sie! Reservieren Sie sich diesen 
Abend in ihrem Kalender.

 Kaffeeklatsch am Albvereinsplatz
 Zur geselligen Runde bei Kaffee und selbst 

gebackenen Kuchen laden wir alle ein, die Zeit 
und Lust haben einen gemütlichen Nachmittag 
auf dem schönsten Platz in Weißenstein zu 
verbringen.

Wann: Mittwoch, 30. August 2023, ab 15:00 Uhr – Ende zirka 
17:30 Uhr
Wo: Albvereinsplatz am Ende der Parlerstraße in Weißenstein 
(Zufahrt ist über Schlossweg möglich)
Herzliche Einladung auch an Nichtmitglieder!

Wanderung am Sonntag auf dem Irene-von-Byzanz-Weg
Die Ortsgruppe Wäschenbeuren lädt zu einer informativen Wan-
derung ein. An der Geschichte der Staufer Interessierte treffen 
sich am Sonntag, 27. August, um 09:30 Uhr am Dokumen-
tationsraum für staufische Geschichte in Hohenstaufen. Nach 
Einführung ins Thema geht es hoch zum Gipfel, um dort die 
Aussicht zu genießen und weiteres zum Leben von Königin Irene 
Maria von Byzanz zu hören (1 Stunde). Auf dem Irenenweg geht 
es dann hinunter nach Maitis und durch das Beutental zur Burg 
Wäscherschloss (1,5 Stunden). Dort findet an diesem Sonntag 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu
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die jährliche Verleihung der Irenenmedaille statt. Der Freundes-
kreis der Irene Maria von Byzanz sorgt für Erfrischungen.
Die Anfahrt nach Hohenstaufen und die Rückkehr zum Aus-
gangsort (öffentliche Verkehrsmittel über Göppingen) wäre indi-
viduell zu organisieren.

 Liederkranz-Ausflug am 9.9.2023. – es sind 
noch Plätze frei 

 Am Samstag, den 9. September machen wir 
einen Eintagesausflug. Wir starten um 7:30 Uhr 
im Viehhof und fahren zunächst mit dem Bus 
nach Heilbronn. Dort gehen wir auf ein Neckar-

schiff, das uns nach Bad Wimpfen bringt. In der Altstadt von Bad 
Wimpfen ist ein Stadtbummel angesagt bevor es mit dem Bus 
weiter zu einer Besenwirtschaft geht. Nach der Einkehr fahren 
wir mit dem Bus zurück nach Weißenstein wo wir so gegen 
19:00 Uhr wieder ankommen werden. Die Kosten für Bus und 
Schifffahrt betragen nach momentanem Stand der Anmeldun-
gen ca. 60,-€ pro Teilnehmer; (egal ob Vereinsmitglied oder 
nicht). Wer noch Interesse hat daran teilzunehmen kann sehr 
gerne mitfahren. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men!

 ½ Hähnchen und Hähnchenschlegel am 
Freitag

 Wir laden Sie herzlich zu uns ins Schützenhaus 
zum Gockel-Essen ein. Jeden Freitag bieten wir 
Ihnen ½ Hähnchen und Hähnchenschlegel um 
19:00 Uhr an. Die Hähnchen und die 

Schlegel müssen immer bis zum Mittwoch um 18:00 Uhr der 
jeweiligen Woche bei unserem Vorstand Markus Bölstler bestellt 
werden. Tel.: 0176/31669932
Natürlich können die Hähnchen und die Schlegel auch abgeholt 
werden.
Selbstverständlich können wir auch alle weiteren Gäste mit gu-
tem Essen versorgen. Sie erhalten zu unseren Öffnungszeiten 
stets leckere Pizzen und Baguettes.

Unsere Öffnungszeiten:
Freitags ab 18:30 Uhr
Sonntags von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Was sonst noch interessiert

„Ob eine Stadt zivilisiert ist, hängt davon ab, ob ein Kind auf 
dem Fahrrad unbeschwert überall hinkommt“ (Enrique Peňalosa, 
ehem. Bürgermeister von Bogota / Kolumbien)

Genussradler-Tour zum Bildervortrag „Vorbild Niederlan-
de“ am Montag, 28.8.
Er gehört zum ADFC-Jahresprogramm wie „Dinner for One“ zu 
Silvester: Der Bildervortrag über die niederländischen Erfolgs-
faktoren, mit denen man die Menschen scharenweise aufs Rad 
bringt: Vorbild Niederlande – wie wird Deutschland zum Fahrrad-
land?

Am Montag zeigt Thomas Gotthardt seinen Vortrags-Klassiker 
an ungewöhnlichem Ort mit nicht alltäglichem Publikum: Im 
Süßener Baierhof übernachtet am Montag eine Gruppe der 
deutschlandweiten Organisation „Students for Future“, die per 

Fahrrad unter dem Motto „Ohne Kerosin Nach Bayern“ (OKNB) 
von Frankfurt zur Internationalen Automobil-Ausstellung (IAA) 
nach München unterwegs ist. Der öffentliche Bildervortrag ist 
Teil des OKNB-Rahmenprogramms. 

Unsere Gruppe „Genussradler“ fährt zwar nicht von Frankfurt 
nach München, aber zur Veranstaltung im Baierhof. Bei schö-
nem Wetter treffen wir uns gegen 18 Uhr und fahren auf einem 
kleinen Umweg nach Süßen. Treffpunkt und Route werden 
kurzfristig per whatsapp-vereinbart. Um der Gruppe beizutreten, 
genügt eine kurze whatsapp-Nachricht an den lokalen Ansprech-
partner.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 www.goeppingen.adfc.de

Amtliche Bekanntmachung Landratsamt  
Göppingen
Das Landratsamt Göppingen als untere Wasserbehörde erlässt 
aufgrund §§ 21 Abs. 2 Nr. 1, 20 Abs. 1, 80 Abs. 2 Nr. 3 und 82 
Abs. 1 des Wassergesetzes für Baden- Württemberg (WG) in 
Verbindung mit § 25 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) und 
§ 35 Satz 2 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) 
für das Gebiet des Landkreises Göppingen folgende

Allgemeinverfügung
zur Ausübung des wasserrechtlichen Gemeingebrauchs zum 

Schutz des
Ökosystems Oberflächengewässer.

Der Gemeingebrauch gemäß § 20 des Wassergesetzes für Ba-
den-Württemberg (WG) wird wie folgt eingeschränkt:

- Die Entnahme von Wasser aus sämtlichen oberirdischen 
Gewässern im gesamten Landkreis Göppingen zum Baden, 
Schöpfen mit Handgefäßen, Tränken, Schwemmen und zu 
ähnlichen unschädlichen Verrichtungen sowie in geringen 
Mengen für die Land- und Forstwirtschaft und den Garten-
bau (Gemeingebrauch) wird hiermit untersagt.

- Die untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine widerrufli-
che Ausnahmeerlaubnis von der Untersagung des Gemein-
gebrauchs erteilen, soweit eine Beeinträchtigung des Wohls 
der Allgemeinheit ausgeschlossen ist, keine nachteiligen 
Auswirkungen auf die Ordnung des Wasserhaushalts und 
den Schutz der Natur zu erwarten sind oder wenn die Rege-
lungen zu einer unbilligen Härte führen würden.

- Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird 
hiermit angeordnet.

- Die Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der Bekanntma-
chung in Kraft und gilt zunächst bis 30.09.2023.

Hinweise:
Die Allgemeinverfügung mit Begründung kann im Landratsamt 
Göppingen, Umweltschutzamt, Lorcher Str. 6, 73033 Göppin-
gen, Zimmer Nr. C 122 zu den üblichen Öffnungszeiten und 
unter www.landkreis-goeppingen.de eingesehen werden.
Zuwiderhandlungen gegen diese Allgemeinverfügung stellen 
eine Ordnungswidrigkeit dar und können mit Geldbuße geahn-
det werden.
Über den Inhalt dieser Allgemeinverfügung wurden das für den 
Landkreis Göppingen zuständige Polizeipräsidium sowie die Orts-
polizeibehörden der Städte und Gemeinden im Geltungsbereich 
informiert.
Der Widerspruch gegen die Allgemeinverfügung hat keine 
aufschiebende Wirkung. Gegen die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung kann beim Verwaltungsgericht Stuttgart, Augusten-
straße 5, 70178 Stuttgart, ein Antrag auf Wiederherstellung der 
aufschiebenden Wirkung gestellt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Göppingen 
eingelegt werden.

Göppingen, den 22.08.2023 
gez. Jochen Heinz
Erster Landesbeamter

 Minijob in der Kindertagespflege? Maximal 
vielseitig! 

 – Vertretungskraft für das „Zwergennest“ 
in Weißenstein gesucht!

 Wussten Sie, dass eine Tätigkeit als Tagesmut-
ter/Tagesvater auch als Minijob möglich ist? Im 

Interview spricht Bettina Bechtold-Schroff, Geschäftsführerin des 
Tagesmütter Göppingen e.V. über die Einstiegsmöglichkeiten 
und warum es sich lohnt in der Kindertagespflege zu arbeiten.

Welche Betreuungsformen gibt es in der Kindertagespfle-
ge?
Tagesmütter und Tagesväter betreuen im eigenen Haushalt, im 
TigeR (Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen) oder 
arbeiten als Kinderfrau im Haushalt der Eltern. 

Wie kann ich mir hier eine Tätigkeit auf Minijob-Basis vor-
stellen?
Im TigeR ist eine Unterstützung von Tagesmüttern/-vätern als 
Vertretungskraft üblich. Die angestellte Vertretungskraft ist Teil 
des Teams und kommt regelmäßig in die Gruppe. Wenn eine 
der anderen Kindertagespflegepersonen krank wird, springt sie 
zusätzlich ein. 
Es sind auch Midijobs mit mehr Stundenumfang oder eine selbst-
ständige Tätigkeit für einzelne Tage als „Springer“ möglich.

Welche Qualifikation benötige ich? Was muss ich mitbrin-
gen?
Freude am Umgang mit Kindern und Spaß an der Förderung 
sind eine gute Voraussetzung. Das notwendige Fachwissen wird 
Ihnen in der Qualifizierung vermittelt. Diese umfasst insgesamt 
300 Unterrichtseinheiten, in denen auch weitere Kenntnisse, z.B. 
rechtliche Rahmenbedingungen vermittelt werden.  

Wann kann ich als Tagesmutter/Tagesvater anfangen?
Unsere Qualifizierungskurse starten mehrmals im Jahr. Bereits 
nach 50 absolvierten Unterrichtseinheiten ist der Einstieg in die 
Kinderbetreuung möglich. Parallel zur Tätigkeit wird die Qua-
lifizierung weiter besucht. Als pädagogische Fachkraft ist die 
Qualifizierung bereits nach den 50 Unterrichtseinheiten abge-
schlossen. 

Viele Tagesmütter und Tagesväter sind Quereinsteiger, 
kommen aus ganz unterschiedlichen Berufen. Warum 
entscheiden sie sich für die Kindertagespflege und bleiben 
dabei?
Die Arbeit mit Kindern ist sehr erfüllend. Viele unserer 
Interessent*innen hegen schon länger den Wunsch anstelle ei-
nes Bürojobs einer praktischen Tätigkeit nachzugehen. Der Alltag 
in der Kinderbetreuung ist abwechslungsreich und bietet viele 
Möglichkeiten individuelle Schwerpunkte im Betreuungsalltag zu 
setzen. 

Wo bekomme ich weitere Infos?
Einen ersten Überblick bekommen Sie auf unserer Homepage 
www.tmv-gp.de. Bei Interesse kann direkt ein Termin mit un-
seren Fachberaterinnen vereinbart werden, um alle weiteren 
Fragen abzuklären. Der nächste Qualifizierungskurs startet im 
September 2023!

Tagesmütter Göppingen e.V. – www.tmv-gp.de – 07161 96331-0

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Entsorgung von Fallobst
Ab kommender Woche wieder Container auf allen vom 
Landkreis betriebenen Grüngutplätzen
Wer Obst selbst anbaut oder sogar eine Streuobstwiese be-
sitzt, kennt das Problem überreifer oder wurmstichiger Früchte, 
die herunterfallen und nicht mehr verwertet werden können. 
Diese locken Wespen an und führen im schlimmsten Fall zu 
unerwünschten Bodenpilzen. Also muss das Obst anderweitig 
entsorgt werden. Der AWB nimmt deswegen seit vielen Jahren 
Fallobst auf seinen Grüngutplätzen an.
Um Geruchsbelästigungen vorzubeugen und auch größere 
Mengen annehmen zu können, sammelt der AWB das Fallobst 
auf seinen Plätzen ab kommender Woche wieder getrennt vom 
übrigen Grüngut in Containern. Diese werden zeitnah zu lokalen 
Landwirten mit Biogasanlagen transportiert. Dort wird das Fall-
obst mit anderen Pflanzenabfällen gemischt und daraus regene-
rative Energie gewonnen.
Die Öffnungszeiten der Grüngutplätze sind auf der AWB-
Webseite www.awb-gp.de veröffentlicht.

Forstbetriebsgemeinschaft Göppingen:
 Infos zur Lehrfahrt am 20.09.2023:
 Programm: 
 07:30 – 08:30 Uhr Abholung der Teilnehmer 

(unten genannte Bushaltestellen)
 08:30 – 09:30 Uhr Fahrt nach Münsigen
09:30 – 11:30 Uhr Waldführung Fichtenbewirtschaftung auf der 
schwäbischen Alb – Exkursion durch die Fichtenbestände ver-
schiedenen Alters
11:45-14:00 Uhr gemeinsames Mittagessen im Gasthof Ochsen 
in Auingen
14:00 – 16:00 Uhr Besichtigung Dreifelderwirtschaft Beutenlay
Ca. 18:00 Uhr Abschluss im Gasthaus Hirsch in Unterböhringen, 
anschließend Rückfahrt

Abfahrtsplan:
Bus 1:
07:30 Uhr  Böhmenkirch
07:35 Uhr  Treffelhausen
07:40 Uhr  Schnittlingen
07:50 Uhr Stötten
08:00 Uhr Geislingen Y-Häuser
08:15 Uhr Unterböhringen
08:30 Uhr  Gruibingen

Bus 2:
07:30 Uhr  Donzdorf Löwen
07:35 Uhr  Süßen, Firma Kunze
07:40 Uhr Salach KSK
07:50 Uhr Eislingen Haltest. Wasenhof, Kirche
08:00 Uhr Göppingen, Haltest. Jahnstraße
08:10 Uhr Bezgenriet, Haltestelle Ort
08:15 Uhr Boll Rathaus
08:30 Uhr Gruibingen

Preis/Person: 25,00 €
Teilnehmeranzahl begrenzt auf 100 Personen.
Mitglieder und Waldfreunde sind herzlich eingeladen. 
Verbindliche Anmeldung bis 31.08.2023 bei Alfred Heer, Tel.: 
07165/200110.

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Brennholzbestellung
Wenn Sie in der kommenden Wintersaison Brennholz benötigen, 
können Sie dies ab dem 1. September über Ihren zuständigen 
Revierleiter bestellen. Für Ihre Bestellung benötigen wir von 

Tagesmütter Göppingen e.V. -  
Außenstelle Geislingen
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Ihnen ein ausgefülltes und unterschriebenes Brennholz-Bestell-
formular. Das Bestellformular finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes Göppingen unter „Ämter – Holzverkaufsstelle“ 
(https://www.landkreis-goeppingen.de/start/Landratsamt/brenn-
holz.html). Dort finden Sie auch die Geschäftsbedingungen für 
den Brennholzverkauf und die Kontaktdaten Ihres Revierleiters. 
Eingegangene Brennholzbestellungen werden von uns chrono-
logisch nach Bestelleingang abgearbeitet. Bestellungen nehmen 
wir ab 1. September bis 31.10.2023 entgegen. Der Brennholz-
preis beläuft sich diese Saison auf 85 € pro Festmeter. Für Fichte 
und Weichholz beträgt der Preis 60 € pro Festmeter.

Forstamt – Holzverkaufsstelle Landkreis Göppingen

Agentur für Arbeit Göppingen
Tag der Jugend: Ausbildungschancen ergreifen und die 
Fördermöglichkeiten der BA nutzen! 
Aktuell sind noch rund 228.000 gemeldete Ausbildungsstellen 
unbesetzt. Jugendliche haben also auch jetzt noch eine große 
Auswahl an freien Ausbildungsplätzen. Nicht alle jungen Men-
schen profitieren allerdings in gleichem Maße von den Chancen 
am Ausbildungsmarkt. Noch immer verlassen zu viele junge 
Menschen die Schule ohne eine konkrete Anschlussperspektive. 
Obwohl ihnen theoretisch viele Ausbildungsangebote zur Verfü-
gung stehen, sind zahlreiche Jugendliche ohne Berufsabschluss 
arbeitslos gemeldet und auf der Suche nach einer Helferstelle. 
Im Juli waren das 183.000 arbeitslose unter 25-Jährige. Von 
den 117.000 gemeldeten Jugendlichen, die aktuell noch auf der 
Suche sind, haben außerdem mehr als ein Drittel bereits in den 
letzten fünf Jahren nach einem Ausbildungsplatz gesucht. Grün-
de dafür können unter anderem die falsche Berufs - oder Studi-
enwahl, fehlende Schulabschlüsse oder persönliche Gründe sein, 
die zu einem vorzeitigen Ende der Ausbildung oder des Studiums 
geführt haben. 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) unterstützt junge Menschen 
und Unternehmen mit unterschiedlichen Förderangeboten, da-
mit ein Berufsabschluss am Ende gelingt. 

Förderangebote der BA 
Assistierte Ausbildung (AsA) 
Die Assistierte Ausbildung hilft jungen Menschen, einen passen-
den Ausbildungsplatz zu finden und abzuschließen. Das Ange-
bot beinhaltet u. a. Stütz- und Förderunterricht, mit dem Sprach- 
und Bildungsdefizite abgebaut und fachtheoretische Inhalte 
gefestigt werden können, sozialpädagogische Begleitung, Unter-
stützung bei der Prüfungsvorbereitung oder in Krisensituationen. 
Auch Unternehmen werden bei der Verwaltung, Organisation 
und Durchführung der Ausbildung oder der Einstiegsqualifizie-
rung unterstützt. Dazu stellt die BA Unternehmen und Auszu-
bildenden eine Ausbildungsbegleitung als feste Ansprechperson 
zur Seite. 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB) 
Eine Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme kommt für nicht 
mehr Schulpflichtige in Frage und hilft jungen Menschen, wenn 
sie noch nicht wissen, welcher Beruf zu ihnen passt. Sie lernen 
verschiedene Berufsfelder und unterschiedliche Betriebe kennen 
und können so herausfinden, welcher Beruf der richtige sein 
könnte. Auf dieselbe Weise kann eine BvB auch helfen, wenn 
junge Menschen eine Ausbildung abgebrochen haben und nach 
neuen Möglichkeiten suchen. 

Einstiegsqualifizierung (EQ) 
Eine Einstiegsqualifizierung ist ein sozialversicherungspflichtiges 
Langzeitpraktikum und stellt eine Brücke in eine betriebliche Be-
rufsausbildung dar. Arbeitgeber, die junge Menschen im Rahmen 
einer betrieblichen Einstiegsqualifizierung einstellen, erhalten 
Zuschüsse zur Praktikumsvergütung zuzüglich eines pauschalier-
ten Anteils am Gesamtsozialversicherungsbeitrag. Unternehmen 
lernen durch die Einstiegsqualifizierung potenzielle Auszubil-
dende kennen. Die jungen Menschen lernen die entsprechende 

Ausbildung kennen und können ihre Fähigkeiten unter Beweis 
stellen sowie ihre Potenziale entdecken. 

Außerbetriebliche Berufsausbildung (BaE) 
Im Rahmen einer außerbetrieblichen Ausbildung wird jungen 
Menschen, die auch mit ausbildungsfördernden Leistungen (z. 
B. Assistierte Ausbildung) nicht in einem Betrieb ausgebildet 
werden können, ein Ausbildungsabschluss ermöglicht. Die Aus-
bildung findet bei einem Bildungsträger statt, der von der BA 
beauftragt wird. Die BaE wird in zwei Modellen angeboten: In 
den Werkstätten des Bildungsträgers (integrative Form) oder in 
Kooperation mit einem anerkannten Ausbildungsbetrieb (koope-
rative Form). Bei beiden Modellen wird ein möglichst frühzeitiger 
Übergang in eine betriebliche Ausbildung angestrebt.

Junge Menschen können sich über die Berufsberatung vor Ort – 
sowohl persönlich als auch virtuell – informieren: https://www.
arbeitsagentur.de/bildung/berufsberatung Den Unternehmen 
steht der Arbeitgeber-Service vor Ort oder über die 0800 4 5555 
20 zur Seite. 

Weitere Ansätze, den Berufseinstieg zu erleichtern, finden 
Sie in unserer Arbeits- und Fachkräftebroschüre: https://
www.arbeitsagentur.de/k/arbeits-und-fachkraefte-fuer-deutsch-
land 

Zukunft Altbau
Photovoltaikanlage, Solarstromspeicher und Wallbox für 
das Eigenheim
Welche Kombinationen sich besonders lohnen
Tipps zur Dimensionierung der Solarstromanlage und Nut-
zung der weiteren Komponenten von Zukunft Altbau. 
Photovoltaikanlagen sind finanziell lukrativ, machen unabhän-
giger vom schwankenden Strompreis und helfen dem Klima. 
Die Nachfrage ist in den vergangenen Monaten deutlich gestie-
gen. Immer mehr Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
schaffen sich zusätzlich auch einen Solarstromspeicher an. Sie 
erhöhen den lukrativen Eigenverbrauch des Stroms vom ei-
genen Dach, die Investition rechnet sich jedoch aktuell meist 
noch nicht. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau 
hin. Interessant für Besitzerinnen und Besitzer von Elektroautos 
ist auch die Kombination Photovoltaikanlage und Wallbox. Bei 
Flachdächern lohnt sich zudem ein Gründach unter der Solar-
stromanlage. 

Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das 
Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 
08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Eine Solarstromanlage macht sich bezahlt. Sie erzeugt günstigen 
Strom für die Waschmaschine, den Kühlschrank und sogar das 
Elektroauto. Was nicht selbst verbraucht werden kann, wird 
gegen eine Vergütung in das Stromnetz eingespeist. Insgesamt 
führt dies trotz noch recht hoher Anlagenpreise zu einer ordent-
lichen Rendite. Mit der eigenen Photovoltaikanlage auf dem 
Dach wird man zudem unabhängiger vom Stromversorger und 
leistet einen Beitrag zur Energiewende. 

Inzwischen haben viele Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer die Vorteile einer Solarstromanlage auf dem Hausdach 
erkannt. Die Photovoltaik boomt in Deutschland: Bis Ende des 
Jahres werden wahrscheinlich Photovoltaikanlagen mit einer 
installierten Leistung von insgesamt zwölf Gigawatt errichtet – 
ein Plus von knapp 70 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Aktuell 
ist Deutschland das Zugpferd in Europa, was den Ausbau der 
Solarstromleistung angeht. Die meisten neuen Anlagen werden 
hierzulande auf Wohngebäuden installiert.

Solarstrom ist unschlagbar günstig
Eine der wichtigsten Regeln für Eigentümerinnen und Eigentü-
mer neuer Photovoltaikanlagen lautet: Möglichst viel Solarstrom 
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selbst nutzen, statt einzuspeisen. Das verspricht eine deutlich 
höhere Rendite. Der Grund: Aktuell kostet eine Kilowattstun-
de Strom aus dem Netz bei bestehenden Verträgen rund 35 
Cent. Die Kilowattstunde Solarstrom vom Dach ist dagegen mit 
rund 13 Cent deutlich günstiger. Wer seinen Solarstrom selbst 
verbraucht, spart also auf jeden Fall über 20 Cent pro Kilowatt-
stunde. Doch obwohl sich ein hoher Eigenverbrauch besonders 
lohnt, können durchschnittlich nur 15 bis 30 Prozent des Solar-
stroms von den Bewohnenden selbst genutzt werden. Der Rest 
wird gegen eine Vergütung in das Netz eingespeist. „Dass die 
Eigenverbrauchsquote häufig nicht höher ausfällt, hat einen 
einfachen Grund“, erklärt Thomas Bürkle, Präsident des Fach-
verbands Elektro- und Informationstechnik Baden-Württemberg. 
„Eine nach Süden ausgerichtete Anlage auf dem Dach erzeugt 
den meisten Strom am Mittag, wenn viele bei der Arbeit sind 
und weniger Strom brauchen, als erzeugt wird.“ Am Abend hin-
gegen, wenn der Strombedarf am höchsten ist, liefern Solaran-
lagen wenig bis gar keinen Strom – klar, denn die Sonne scheint 
nicht mehr so intensiv. Oft unterschätzt werden nach Osten und 
Westen ausgerichtete Anlagen. Sie liefern kaum weniger Son-
nenstrom als südorientierte Anlagen und das sogar besser über 
den Tag verteilt. So können Anlagenbetreiberinnen und -betrei-
ber einen größeren Teil des Solarstroms selbst verbrauchen.

Rentiert sich ein Solarbatteriespeicher? 
Um den Eigenverbrauch weiter zu erhöhen, bieten sich Solar-
stromspeicher an. „Mit einem Batteriespeicher lässt sich der 
Strom vom Dach selbst dann nutzen, wenn die Sonne nicht 
scheint“, so Bürkle. „Die Akkus bewahren Stromüberschüsse 
vom Mittag für die Abend- und Nachtstunden auf.“ Egal ob 
Lampen, Haushaltsgeräte oder Fernseher – sie alle lassen sich 
dann mit dem Strom vom Dach betreiben. Mit einem Speicher 
kann der Eigenverbrauch auf bis zu 70 Prozent steigen. Lange 
Zeit waren Solarspeicher aber so teuer, dass sich ihr Einsatz für 
Privathaushalte finanziell nicht lohnte. Doch die Preise der Ge-
räte sind in den vergangenen Jahren stark gesunken. Lagen die 
Kosten 2013 noch bei rund 2.500 Euro pro Kilowattstunde Spei-
cherkapazität, kosten sie zurzeit im Durchschnitt nur noch rund 
die Hälfte. Wirtschaftlich sind sie damit aber meist immer noch 
nicht. Dazu müssten sie bei dem derzeitigen Strompreis unter die 
900-Euro-Grenze fallen.

Die finanziellen Aspekte spielen beim Kauf meist auch nur eine 
geringe Rolle. Die Absicherung vor steigenden Strompreisen, die 
höhere Unabhängigkeit vom Stromversorger, ein Beitrag zum 
Klimaschutz und Technologieaffinität sind die Motive für die 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer. 

Photovoltaikanlage mit Wallbox: Niedrige Ladeleistung 
erhöht den Gewinn
Lohnenswert ist dagegen eine andere Art von Batteriespeicher: 
Wer ein Elektroauto besitzt und oft tagsüber zuhause ist oder 
ohne Auto zur Arbeit fährt, kann mittags den günstigen Solar-
strom vom Dach tanken und damit seinen lukrativen Eigenver-
brauch erhöhen. Dazu ist eine Ladestation, eine sogenannte 
Wallbox, erforderlich. Um genug Solarstrom für das Elektroauto 
zur Verfügung zu haben, sollte die Solaranlage nicht zu klein 
sein: Für eine durchschnittliche Fahrleistung von 20.000 Kilo-
metern pro Jahr benötigt man drei bis vier Kilowatt installierter 
Photovoltaikleistung. Für den Energiebedarf der weiteren elek-
trischen Geräte sind noch einmal drei bis vier Kilowatt Leistung 
erforderlich. Damit man auch bei schlechtem Wetter genügend 
Leistung für alle elektrischen Verbraucher zur Verfügung hat, 
sollte die Anlage noch etwas größer ausgelegt werden. Rund 
zwölf Kilowatt müssten meist ausreichen. Pro Kilowatt installier-
ter Leistung braucht man rund fünf Quadratmeter Dachfläche, 
für zwölf Kilowatt also rund 60 Quadratmeter. 
Günstig für einen größeren Solarstromanteil im Tank ist eine 
niedrigere Ladeleistung der Wallbox. „Liegt diese bei etwa drei 
bis sechs Kilowatt, ist das optimal. Allerdings sind längere Lade-
zeiten die Folge“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Der 

Vorteil: Die Photovoltaikanlage kann so einen höheren Anteil 
der ans Auto gelieferten Energiemenge bereitstellen. Wer dage-
gen mit 22 Kilowatt lädt, der braucht zum Laden auch mittags 
in der Regel Strom aus dem Netz.“ Künftig könnte das E-Auto 
nicht nur Strom aus dem Haus aufnehmen, sondern auch an 
dieses wieder abgeben. Dann spricht man von „bidirektionalen“ 
Batteriespeichern. Wenn Autos auf den Markt kommen, deren 
Batterie auch Strom ins Hausstromnetz liefern kann, könnten die 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer Solarstrom aus dem 
Elektroauto auch abends im Haus nutzen. Auf dem Markt sind 
solche Batteriespeicher aber noch nicht. 

Gründach unter der Solarstromanlage kühlt das Gebäude
Wer ein Flachdach oder Fassaden-Photovoltaik hat, für den loh-
nen sich auch begrünte Flächen unter oder neben den Modulen. 
Gründächer und begrünte Fassaden senken die Temperatur im 
Haus und kühlen die Photovoltaikanlage. Denn Begrünungen 
wirken wie ein Hitzeschild: durch die Verdunstung von Wasser 
an heißen Sommertagen kühlen sie die Luft in der direkten 
Umgebung ab. Um bis zu fünf Grad Celsius kann etwa eine 
gut funktionierende Fassadenbegrünung die umgebende Tem-
peratur senken. Das vermeidet Extremtemperaturen im Innern 
und wirkt sich gleichzeitig positiv auf das Klima um das Haus 
herum aus. Gleichzeitig ist die natürliche Kühlung auch gut für 
die Solarmodule, die bei Hitze einen geringeren Wirkungsgrad 
haben. Ein Temperaturanstieg um drei Grad Celsius senkt den 
Wirkungsgrad der Module um durchschnittlich ein Prozent. Dar-
über hinaus tragen Gründächer zur Artenvielfalt bei, indem sie 
Lebensraum für Pflanzen und Insekten bieten. Und schließlich 
lockern sie das Straßenbild auf und sehen oftmals schöner aus 
als die reine Dachabdichtung, Kiesdächer oder nackte Wände. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.

Noch freie Plätze!
Interessenten für ein Freiwilliges Soziales Jahr oder einen 
Bundesfreiwilligendienst haben beim Deutschen Roten 
Kreuz Auswahl unter ganz unterschiedlichen Tätigkeitsfel-
dern. 
„Einige Stellen sind noch nicht besetzt“, sagt Alexander Schnek, 
der Leiter der Sozialarbeit des DRK-Kreisverbandes Göppingen. 
Auch beim Rettungsdienst der Hilfsorganisation sind noch Plätze 
sowohl für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) als auch für den 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) frei. Ob also im Krankentransport 
oder der Kinderbetreuung, als Schul-Assistenz oder im Fahr-
dienst – die Möglichkeiten, beim DRK-Kreisverband Göppingen 
den Bundesfreiwilligendienst oder ein Freiwilliges Soziales Jahr zu 
absolvieren sind nahezu unbegrenzt und orientieren sich an den 
Vorlieben und Wünschen der Interessenten. „Wir bieten ein sehr 
breites Spektrum im BFD und im FSJ“, betonen er und Andreas 
Bachmann, der Leiter des Rettungsdienstes des DRK im Land-
kreis. Andreas Bachmann stellt in seinem Zuständigkeitsbereich 
Stellen im Krankentransport für die Freiwilligendienste bereit. 
„Im Krankentransport hat sich der Einsatz von Mitarbeitenden 
im BFD und FSJ etabliert, aktuell suchen wir noch Unterstützung 
für unseren Standort Geislingen. Die Freiwilligen – unabhängig 
davon, für welche Form des Freiwilligendienstes sie sich entschei-
den – „erhalten zunächst im Bereich des Rettungsdienstes eine 
Ausbildung zum Rettungshelfer“. Sie werden überwiegend von 
montags bis freitags und nur gelegentlich auch an den Wochen-
enden arbeiten“. Nachtdienste werden nicht anfallen“, betont 
Andreas Bachmann. Schon sehr lange unterstützen die „BFDler“ 
und „FSJler“ die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter in ganz 
unterschiedlichen Bereichen des DRK-Familienzentrums Göppin-
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gen in der Geislinger Straße und in den sozialen Diensten des 
DRK im gesamten Landkreis. „Sie engagieren sich in unserer 
Kinderbetreuung im Familienzentrum, übernehmen Hol- oder 
Bringdienste, Betreuungen und hauswirtschaftliche Tätigkeiten. 
Sie sind Schul-Assistenten oder haben Bereitschaftsdienst im Be-
reich des DRK-Hausnotrufes“, erläutert Alexander Schnek. „In-
teressenten haben also die Möglichkeiten, sich in dem Bereich 
einzubringen, der ihren persönlichen Neigungen entspricht oder 
sie können in Berufsfeldern, von denen sie bislang noch keine 
Vorstellungen haben, Einblick erhalten und erste Erfahrungen 
sammeln“, erläutert Andreas Bachmann. „Der BFD und das FSJ 
sind also auch ein Stück weit Berufsorientierung“, ergänzt Alex-
ander Schnek. „Wir sind immer ein tolles Team“, fährt sie fort. 
Selbst ihre Freizeit verbringen die Freiwilligen oft gemeinsam. 
Aber auch Seminartage, eine Abschlussfahrt und Angebote zur 
politischen Bildung sind so selbstverständlich wie eine pädago-
gische Begleitung und das Taschengeld. „Voraussetzung für den 
Dienst beim DRK sind die Volljährigkeit und ein gültiger Führer-
schein, Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit und die Bereitschaft, 
sich in ein Team einzubringen“. 

Ausführliche Informationen haben Alexander Schnek (Tel. 
07161/67 39 43 oder a.schnek@drk-goeppingen.de) und An-
dreas Bachmann (Tel. 0 71 61767 39-15 oder a.bachmann@drk-
goeppingen.de) und die Homepage unter www.drk-goeppingen.
de

 Neutrale Beratung zur energetischen Sa-
nierung

 Jedes Jahr werden in Baden-Württemberg 
tausende von Immobilien verkauft oder vererbt. Häufig ist dann 
erst einmal ein Umbau oder eine Sanierung nötig, damit Haus 
oder Wohnung den modernen Wohnansprüchen genügen. 
Kombiniert man ohnehin erforderliche Sanierungsmaßnahmen 
mit Maßnahmen zur energetischen Sanierung, lässt sich das 
Eigenheim gleichzeitig fit für eine nachhaltige Energie- und Wär-
meversorgung auf Basis erneuerbarer Energien machen. Ein Ge-
bäude energetisch zu sanieren, ist zwar nicht einfach, lohnt sich 
aber in vielerlei Hinsicht: Neben der Reduzierung des Energiever-
brauchs und damit verbundenen Kosteneinsparungen, steigt die 
Wohnbehaglichkeit und das Wohnklima verbessert sich. 
Um einen Überblick über den energetischen Zustand des ei-
genen Hauses zu erhalten, empfiehlt sich, im ersten Schritt 
eine neutrale Beratung durch qualifizierte Energieberater in 
Anspruch zu nehmen. So bietet die Energieagentur Landkreis 
Göppingen eine individuelle und unabhängige Beratung für alle 
Eigentümer*innen von Wohngebäuden an, die die energetische 
Situation ihrer Immobilie verbessern möchten. Hier wird die 
Gebäudehülle und die Haustechnik unter energetischen Ge-
sichtspunkten begutachtet und der Energie-verbrauch analysiert. 
Daraus werden Handlungsempfehlungen abgeleitet, die Einspar-
potenziale und Modernisierungsmöglichkeiten aufzeigen.
Dank öffentlicher Förderung beträgt der Eigenanteil für eine 
Beratung maximal 30 Euro. Bei Interesse melden Sie sich zur 
Terminvereinbarung für eine individuelle Beratung gern unter 
07161-6516500. Weitere Beratungsangebote und Informatio-
nen unter www.klimaschutz-goeppingen.de/energieberatung.

Neue Heizung – welche ist die Richtige?
Bei den aktuell sommerlichen Temperaturen mag noch niemand 
an die kalte Jahreszeit denken. Doch in manchem Keller ist die 
Heizungsanlage in die Jahre gekommen. Oft warten Hausbesit-
zer mit dem Austausch ihrer alten Heiztechnik zu lange. Auch 
wenn die Werte laut Schornsteinfeger in Ordnung sind, arbeiten 
alte Heizungen häufig nicht mehr effizient und zuverlässig. Es 
lohnt sich also, rechtzeitig einen Austausch der Heizung zu pla-
nen. Doch welche Heizung passt zu meinem Haus? Nicht jede 

Heizung ist für jedes Haus und für jedes vorhandene Verteilsy-
stem geeignet. 
Um die Entscheidung eines Heizungstauschs leichter treffen zu 
können, hilft die neutrale Energieberatung durch die Energie-
agentur Landkreis Göppingen. Die qualifizierten Energieberater 
beraten die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Göppingen 
individuell und unabhängig über die am besten geeignete Heiz-
technik, zu erwartende Kosten und Fördermöglichkeiten. 
Dank öffentlicher Förderung beträgt der Eigenanteil für eine 
Beratung maximal 30 Euro. Bei Interesse melden Sie sich zur 
Terminvereinbarung für eine individuelle Beratung gern unter 
07161-6516500. Weitere Beratungsangebote und Informatio-
nen unter www.klimaschutz-goeppingen.de/energieberatung.

Bahnhofstraße 7, 73033 Göppingen
Telefon: 07161 651 650 0
E-Mail energieagentur@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine:
13. September 2023 um 19:00 Uhr
Thema: Hörbüchereien, Daisyplayer, Alexa, Hörfilme, Audiode-
skription & Co
Herr Erol Sakinc der DZBLesen
Herr Arne Jöns, Vorsitzender des BSV Württemberg e.V.

11. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
Thema: befindet sich derzeit noch in der Planung

15. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.

Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl mobil
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland

Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland

Meeting-ID: 854 0624 0815

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Neu: Erste-Hilfe-Kurse mit Inhalten zum Selbstschutz

Energieagentur Landkreis Göppingen
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Zu den bewährten herkömmlichen Erste-Hilfe-Kursen ist ein 
weiteres Schulungsprogramm hinzugekommen: Das Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe fördert nun auch 
die Ausbildung in Erster Hilfe mit Selbstschutzinhalten.
Das neue Programm ist zunächst auf fünf Jahre befristet. Es 
soll die notwendigen Erste-Hilfe-Ausbildungen nicht ersetzen, 
sondern um das Thema Selbstschutz sinnvoll ergänzen. Das 
Deutsche Rote Kreuz, die Johanniter-Unfall-Hilfe, der Arbeiter-
Samariter-Bund, der Malteser Hilfsdienst und die Deutsche 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. sind die ausführenden Partner 
des Bundesamtes. Das Programm sieht acht Module für unter-
schiedliche Zielgruppen vor. Ein Modul beinhaltet zwischen zwei 
und sechs Unterrichtseinheiten mit je 45 Minuten.

Ratsam für Führungskräfte
Für Betriebe ist besonders das Modul 7 (Förderung Selbstschutz 
in Unternehmen, Behörden, Institutionen) relevant. Die Zielgrup-
pen sind Unternehmer, Führungskräfte und Entscheidungsträger 
in Unternehmen. Inhaltlich geht es um die persönliche Notfall-
vorsorge für einen selbst und sein Umfeld sowie um die grund-
sätzlichen Reaktionen auf außergewöhnliche Notlagen.

Selbstschutz bei der Pflege
Ein weiteres Modul bezieht sich auf die Selbsthilfe für Pflegende. 
Gerade im landwirtschaftlichen Bereich ist die Pflege von An-
gehörigen im häuslichen Umfeld üblich. Hier liegt ein weiterer 
Schwerpunkt in der Vermittlung, wie man in einer außerge-
wöhnlichen Notlage Hilfebedürftige mit Pflegebedarf betreut.

Kurse kostenfrei
Kursgebühren werden nicht erhoben, da diese vom Bund an die 
ausbildenden Stellen je ausgebildeter Person und Unterrichtsein-
heit pauschal abgegolten werden. Fragen zu den Kursen beant-
worten die örtlichen Hilfsorganisationen. Weitere Informationen 
zu den Schulungsmodulen gibt das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe auf seiner Internetseite www.
bbk.bund.de unter Eingabe des Suchbegriffs EHSH. Dort sind 
auch die Kontaktmöglichkeiten zu den teilnehmenden Organisa-
tionen zu finden.

Liebt eure Feinde und bittet für die, die euch verfolgen, 
auf dass ihr Kinder seid eures Vaters im Himmel.
(Matthäus 5, Vers 44 und 45)

Do., 24.08.: kein Hauskreis
So., 27.08.: 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst mit Reimer Dietze
Di., 29.08.: 19.00 Uhr Gebetstreff
Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen.
Do., 31.08.: 10.00 Uhr Frühstückstreff

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus
der Volksmission statt.

Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035
- Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibellesen: 
 Nehemia 12, 13

 Sonntag, 27.08.2023, 10.00 Uhr – 11.45 Uhr
 Öffentlicher Vortrag: „Warum es gut ist als 

Christ kein Teil der Welt zu sein.“

Donnerstag, 31.08.2023, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Aus den umliegenden Gemeinden

In der Zeit vom 24.08.bis 08.09.2023 ist unser Büro nicht 
besetzt. Ab 11.09.2023 sind wir wieder für Sie da. Online-An-
meldungen sind jedoch jederzeit über unsere Homepage www.
vhs-donzdorf.de möglich:

Wir haben noch freie Plätze in folgenden Kursen:
Nr. 232104D/ Vortrag: Evolutionspädagogik® Schulanfang 
- Stark für die Schule
Sie fragen sich, ob Ihr Kind den Schulalltag gut meistern wird? 
Haben Sie, oder die Erzieher/innen in manchen Bereichen noch 
Bedenken? Anmeldung erforderlich!  Veronica Wahl, Evolutions-
pädagogin® /Lernberaterin 
Donnerstag, 21. September 2023, 19:30 - 21:30 Uhr, vhs-
Raum Poststr. 20

Nr. 232306D/ Heckenfrüchte und Wildkräuter
Bei diesem Herbstspaziergang erfahren Sie Interessantes, was 
unsere Vorfahren bereits wussten und an welchen Merkmalen 
Sie die Pflanzen erkennen. Darüber hinaus gibt es Empfehlun-
gen, wie Sie aus Heckenfrüchten und Wildkräutern Leckeres 
herstellen können. Gabriele Mezger, Kräuterpädagogin 
Samstag, 30. September 2023, 15:00 - 16:30 Uhr, Seitzen-
bach Spielplatz 

Nr. 232393D/ Rücken Fit mit Marie Dangelmaier
Durch Kräftigungs- und Stabilisationsübungen, Haltungsübun-
gen und Erhaltung der Beweglichkeit können wir das Rückenlei-
den verringern.  
montags, ab 18. September 2023, 19:15 - 20:15 Uhr, Bür-
gerhaus Winzingen

Nr. 232371D/ Bodywork mit Gudrun Gallo
Ein Kurs zur Kräftigung und Stabilisierung des gesamten Bewe-
gungsapparates. Verbindet Elemente aus TCM und Bewegungs-
therapie zu einer Synergie aus Training und Entspannung.
mittwochs, ab 20. September 2023, 18:00 - 19:00 Uhr, FC-
Gymnastikraum

Nr. 232351D/ Fitness mit Birgit Ludmann
Willst du deine Kondition verbessern, Bauch, Beine und Po kräf-
tigen und deine Muskeln stärken? Wir arbeiten mit und ohne 
Handgeräte, mit dem Stepper, bringen den Kreislauf mit fetziger 

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.vhs-donzdorf.de
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Musik in Schwung und arbeiten auf der Matte.
montags, ab 25. September 2023, 20:00 - 21:00 Uhr, Schul-
turnhalle

Nr. 232337D/ Beckenboden- und Wirbelsäulengymnastik 
mit Lisa Hummel
Die Beckenbodenmuskulatur ist die stützende Basis für die 
Bauch- und Beckenorgane. 
montags, ab 25. September 2023, 17:30 - 18:15 Uhr, FC-
Gymnastikraum

Nr. 232347D/ Tabata Workout mit Lisa Hummel
Intensives Zirkeltraining.
montags, ab 25. September 2023, 18:30 - 19:15 Uhr, FC-
Gymnastikraum

Nr. 232325D/ Faszien Yoga mit Marianne Otto
Achtsamkeitsbasierter Hatha-Yoga mit modernen, dynamischen 
Yoga-Flows. Durch koordiniertes Atmen wird dein Geist ruhig 
und dein Körper entspannt. Ideal zum Stressabbau. 
donnerstags, ab 21. September 2023, 17:30 - 18:30 Uhr, 
Schlosskindergarten

Nr. 232370D/ Pilates mit Ronny Mütze
Pilates ist eine Trainingsmethode, die unabhängig von Alter und 
Leistungsfähigkeit ihrem ganzen Körper mehr Balance, Beweg-
lichkeit und Kraft der rumpfstabilisierenden Muskulatur verleiht. 
dienstags, ab 26. September 2023, 17:45 - 18:45 Uhr, vhs-
Raum Donzdorf, Poststr. 20

Nr. 232321D/ Klangvoll in das Wochenende
Mit verschiedenen Klängen von Planetenschalen, Monochord 
und Zimbel tiefe Entspannung erleben. Entspannungsübungen, 
autogenes Training, progressive Muskelentspannung nach Jacob-
sen und Phantasiereisen erleben, dabei loslassen und tiefe Ruhe 
erfahren. Irene Lovric, zertifizierte Entspannungstrainerin
Samstag, 30. September 2023, 14:30 - 16:00 Uhr, vhs-Raum 
Poststr. 20

EDV:
Nr. 232510D/ Erste Schritte mit Windows 11
Das Betriebssystem Windows 11. am eigenen Rechner kennen-
lernen. In diesem Kurs lernen Sie schnell und systematisch die 
wichtigsten Funktionen und Bedienkonzepte von Windows 11. 
kennen und nutzen. Günther Stier, Qualifizierter IT-Dozent
Mittwoch, 20. September 2023, 17:30 - 20:30 Uhr, Schloss, 
Raum 312

Sprachkurse:
Nr. 232421D/ Französisch mit guten Vorkenntnissen und 
Wiedereinsteiger (B2)
Bonjour et Salut! Wir sprechen und diskutieren über authenti-
sche Texte sowie lebensnahe und aktuelle Themen. Beate Auer-
Weber, Wirtschaftskorrespondentin
dienstags, ab 19. September 2023, 19:00 - 20:30 Uhr, Stadt-
halle, VR 2

Nr. 232425D/ Französisch für Teilnehmer mit Vorkenntnis-
sen und Wiedereinsteiger (A2-B1)
Bonjour! Unser Kurs bietet einen bewährten Mix aus Dialogen, 
Hörverständnis, personalisierten Sprechanlässen und informati-
ven Texten. Beate Auer-Weber
montags, ab 18. September 2023, 17:30 - 19:00 Uhr, Stadt-
halle, VR 2

Kinder:
Zumba/ Hip-Hop mit Anna Weber
Tanz- und Fitness-Party zum Austoben und Abrocken 
Nr. 232600D/ Kids 4-6 J. mittwochs, ab 20. September 
2023, 16:30 - 17:30 Uhr
Nr. 232601D/ Kids ab 7J., 17:30 - 18:30 Uhr, Stadthalle Saal

Wecke den Löwen in dir! Ermutigungs- und Selbstsicher-
heitstraining    
Umgehen mit der eigenen Angst - Richtiges Verhalten in Stress-
Situationen, Deeskalieren des Kampfes, erste ganzheitliche, kon-

zeptionelle und intelligente Selbstverteidigung & Selbstbehaup-
tung, Erlernen von einfachen Techniken, sich gegen Mobbing 
oder Übergriffe erfolgreich zu wehren. Sifu Roberto Cabriolu
Nr. 232637D (5-9 J.) Samstag, 23.09./30.09./07.10. jew. 
08:30 - 10:30 Uhr
Nr. 232638D (ab 10 J.) jew. 10:30 - 12:30 Uhr, FC-Clubhaus

ANMELDUNG 
zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr.  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt angemeldet 
werden: 
- zur Musikalischen Grundausbildung (MGA) Blockflöte, 
Keyboard oder Melodica und 
- zum Instrumentalunterricht.  
Je früher die Anmeldung abgegeben wird, desto eher können 
die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung ...) berücksichtigt 
werden. 

Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen 
Früherziehung (MFE) in den Kitas/Kinderhaus oder im Schloss 
mitmachen möchten (ab 4 Jahre, die voraussichtlich 2025 einge-
schult werden) dürfen im September zu einem Schnuppertermin 
kommen (siehe Aushang ab September in der Kita/Kinderhaus).  
Wir freuen uns über viele Interessenten an diesen Schnupperta-
gen! 

Sommerferien
Während der Sommerferien ab Donnerstag, 27. Juli bis Freitag, 
8. September findet kein Musikschulunterricht statt. 
Ab Montag, 11. September beginnt der Unterricht wieder zu 
den gewohnten Unterrichtszeiten.
Sollte dies nicht mehr möglich sein, so setzen Sie sich bitte mit 
der Lehrkraft oder dem Musikschulbüro in Verbindung.
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Eltern sonnige 
und erholsame Ferien.

Terminvorschau:
Sa. 16.09.2023: Tag der offenen Tür / Orientierungstag 
   Instrumente sehen – hören – ausprobieren
   von 10 - 12 Uhr in den Räumen der 
  Musikschule im Schloss
   Herzliche Einladung an alle Interessierte!

Naturtheater Heidenheim
Am 4. August fuhren 34 Mitglieder des Liederkranzes mit den 
Privat-PKW ins Naturtheater nach Heidenheim. Dort angekom-
men konnte man sich an den Ständen vor dem Naturtheater vor 
dem großen Regen gemeinsam unterhalten und die Spezialitäten 

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de
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der aufgebauten Buden verköstigen. Pünktlich um 20.30 Uhr 
gings dann los. Geboten wurde ein sehr interessantes und kurz-
weilig vorgetragenes Stück mit dem Titel:
„Der Raub der Sabinerinnen“
Eine deutsche Kleinstadt in den frühen 1950er Jahren: Als Stu-
dent hat Gymnasialprofessor Gollwitz eine Römertragödie über 
den „Raub der Sabinerinnen“ geschrieben. Als nun die reisende 
Theatergesellschaft von Direktor Striese im Städtchen gastiert, 
lässt sich Professor Gollwitz überreden, sein Stück öffentlich 
aufführen zu lassen. Einzige Bedingung: Niemand darf erfahren, 
dass er der Autor ist. Dadurch hofft er, weiterhin vor seiner Frau 
seine heimliche Leidenschaft fürs Theater verbergen zu können. 
Der Plan scheint aufzugehen, da sich Frau Gollwitz und die jün-
gere Tochter Paula in der Sommerfrische befinden. Ungünstig 
nur, dass die beiden Damen gerade in dem Moment vorzeitig 
zurückkehren, als die Theatertruppe bei der Requisitenbeschaf-
fung den Gollwitz’schen Haushalt auf den Kopf stellt.
Auf der Bühne des Direktors Striese geht es bei den Proben 
unterdessen nicht weniger chaotisch zu. Das Einzige, das stör-
te, war der anhaltende Landregen, den die Schauspieler leider 
ertragen mussten. Trotz des schlechten Wetters war die Leistung 
der Schauspieler stark und sehr professionell. Was beeindruckte 
waren die Requisiten und die Kleider für die damalige Zeit mit 
denen die Schauspieler auftraten. Sehr originell waren auch die 
Szenen mit der amerikanischen Besatzungsmacht, die sogar mit 
einem Original-Jeep auftraten. Die Zuschauer waren zwar gegen 
den Regen geschützt, wohl dem aber, der eine warme Decke bei 
sich hatte. Beeindruckt von dem, was geboten wurde, wurde der 
Heimweg angetreten.  An dieser Stelle noch ein Dankeschön an 
den Arbeitskreis Kultur für die Auswahl der Veranstaltung.

Wanderung zu Ottmars Wiese
Bei sommerlichen Temperaturen traf sich eine stattliche Anzahl 
wanderwilliger Mitglieder am vorletzten Donnerstag, um zu Ott-
mars Wiese aufzubrechen. Die Wandergruppe lief vom Europa-
platz über den Schlossgarten zur Friedhofsstraße und dann über 
den Roten Weg steil bergauf, zur Pfaffenhalde. Von dort ging es 
weiter über den Schinderwasen, entlang am Herrengestell und in 
Richtung Sommerhalde zum Himmelreich. Nach dem steilen An-
stieg hoch auf den Waldenbühl war es nicht mehr weit zu Ott-
mars Obstwiese. Dort angekommen traf man auf die Nachzügler, 
die auf unterschiedliche Weise auf dem Waldenbühl ankamen. 
Ottmars Familie hatte inzwischen eine Kaffee- und Kuchentafel 
aufgebaut mit vielen kalorienhaltigen Leckereien. Die Gruppe 
war mittlerweile auf 60 Personen angewachsen und verbrachte 
einen kurzweiligen Nachmittag mit guten und lebhaften Ge-
sprächen unter dem Kirschbaum. Zum Vesper gab es Deftiges 
aus der Dose mit frisch gebackenem Holzofenbrot. Auch der 
Chorgesang kam nicht zu kurz, denn Frieder ließ es sich nicht 
nehmen und stimmte einige seiner beliebten Chöre an. Gestärkt 
und zufrieden wurde zu später Stunde der Heimweg angetreten. 
Liebe Ingeborg, lieber Ottmar: Die Gruppe möchte sich an dieser 
Stelle nochmals recht herzlich für die Bewirtung und den Nach-
mittag auf eurer wunderbaren Obstwiese bedanken! 

Vereinswanderung
Die nächste Vereinswanderung ist geplant für Donnerstag, 7. 
September. Treffpunkt 14 Uhr beim Europaplatz. 
Geplante Route: Radweg nach Hagenbuch, hoch zum Hochberg 
und den Hochbergkamm entlang zum Kolpinggarten. Dort wer-
den wir dann vom Kinder- und Jugendchor bei ihrem Sommer-
fest erwartet, um gemeinsam einen unterhaltsamen Nachmittag 
zu verbringen. 

Sommerfest Kinder- und Jugendchor
Liebe Sängerinnen und Sänger in Kinder- und Jugendchor! Noch 
in den Ferien - am Donnerstag, 07.09.2023 - findet unser alljähr-
liches Sommerfest im Kolpinggarten statt. Ab 15.00 Uhr wollen 
wir gemeinsam einige schöne Stunden mit Spiel und Spaß ver-
bringen und zum Abschluss grillen. Auch die Wandergruppe 
des Vereins wird zu uns stoßen. Zwischen 18.00 Uhr und 18.30 

Uhr können deine Eltern dich abholen - oder sie bringen für sich 
selbst Grillgut mit und ihr bleibt zusammen noch eine Weile. 
Herzliche Einladung! 

Männerchor
Da die Stadthalle am Dienstag, 5. September anderweitig belegt 
ist und unser Raum für uns nicht zu Verfügung steht, findet die 
erste Singstunde nach der Sommerpause nicht wie besprochen 
in der Stadthalle in Donzdorf statt, sondern in Winzingen im Ka-
tholischen Gemeindehaus. Beginn der Singstunde ist um 18 Uhr.

Probentermine
Während der Sommerferien befinden sich alle Chöre in der Som-
merpause, die Proben beginnen wieder im September!
Swing Ensemble  Montag, 19.30 - 21.00 Uhr
Kinderchor  Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr 
   (Grundschulkinder)
   Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr 
   (Kindergartenkinder)
Jugendchor  Dienstag, 16.45 - 17.45 Uhr 
Männerchor  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Alle Proben finden im Vereinsraum 1 der Stadthalle statt.

Frauenkranz
Wie bereits mehrfach angekündigt, machen wir am 5. Septem-
ber unseren Ausflug in den Nordschwarzwald – Bad Wildbad 
mit Besuch des Baumwipfelpfades und Freudenstadt. Wie be-
sprochen, treffen wir uns um 6.45 Uhr am Europaplatz, damit 
wir pünktlich um 7.00 Uhr abfahren können. Freuen wir uns auf 
einen schönen Tag!

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
David Wilkens (Swing Ensemble)
david.wilkens@liederkranz-donzdorf.de 
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
anna-theresa.roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
winfried.gokeler@liederkranz-donzdorf.de

 Gute Platzierungen
 Sinja Holl war in Heuchlingen am Start und 

konnte sich in der Stilspringprüfung Kl. A Platz 
3 mit Coco Chanel und Platz 5 mit Chiara 
sichern. Die Springprüfung Kl. A** konnte sie 
mit Coco Chanel gewinnen.

Herzlichen Glückwunsch 

Hohenrechberg – herzliche Wallfahrtswoche 
96. Wallfahrtswoche auf dem Hohenrechberg vom 3. bis 
10. September 2023
Besonders herzlich zeigt sich die diesjährige Wallfahrtswoche auf 
dem Hohenrechberg (3. bis 10. September). Sie steht unter dem 
Leitwort „Maria hat ein Herz für uns!“ und lenkt damit den Blick 
auf das gute und fürsorgliche Herz der Gottesmutter. Passend 
zum Wallfahrtsthema werden die mittlerweile traditionellen 
Springerle heuer in Herzform angeboten; dazu gibt es in diesem 
Jahr Herzen als Handwärmer mit dem Schriftzug der Wallfahrts-
kirche. Seien Sie HERZlich eingeladen. 
Täglich beginnt der Wallfahrtstag mit dem Rosenkranz um 9.45 
Uhr und der Wallfahrtsmesse um 10.30 Uhr; ein Fahrdienst ist 
täglich ab 9.30 Uhr eingerichtet. Von Montag bis Donnerstag 
wird der Tag um 19.00 Uhr mit einer Zeit der eucharistischen 
Anbetung in Stille, gefolgt von der Komplet um 19.45 Uhr, ab-
gerundet. Am Freitag, dem Patroziniustag, endet der Tag mit der 
monatlichen Nachtwallfahrt (19.20 Uhr Rosenkranz, 20.00 Uhr 
Marienmesse, danach Lichterprozession), am Samstag beschließt 

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.
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ein Jugendgottesdienst um 18.30 Uhr den Pilgertag. 
Die traditionelle Kinderwallfahrt findet am Donnerstag um 
15.00 Uhr statt. In der Nacht von Freitag auf Samstag können 
Beterinnen und Beter die ganze Nacht vor dem Allerheiligsten 
in der Wallfahrtskirche verweilen. Die Nacht der eucharistischen 
Anbetung schließt am Samstagmorgen mit dem Eucharistischen 
Segen um 9.00 Uhr. Am Samstag sind besonders alte und kran-
ke Menschen eingeladen: Um 10.30 Uhr gibt es eine Euchari-
stiefeier mit der Möglichkeit zum Empfang der Krankensalbung. 
Alte und kranke Menschen dürfen an diesem Tag mit dem 
Privat-PKW auf den Rechberg gefahren werden. Nach dem Got-
tesdienst laden wir zum Weißwurstfrühstück ein.
Einen genauen Überblick über die Gottesdienste und weitere 
Informationen zur Wallfahrtswoche 2023 finden Sie auf der 
Homepage se-unterm-hohenrechberg.de.

Malteser Schwäbisch Gmünd
Rettungshunde und SAR Ausbildungswochenende (8. bis 
10. September 2023) im Bereich Degenfeld, Waldstetten 
und Weißenstein.
Die Rettungshundestaffel der Malteser Schwäbisch Gmünd wie 
die Lawinenhundegruppe Hochland der Bergwacht Bayern füh-
ren vom 8.9. bis zum 10.9.2023 gemeinsam mit der Bergwacht 
Schwäbisch Gmünd und der Bundeswehr ein verlängertes or-
ganisationsübergreifendes Ausbildungswochenende vor allem 
im Bereich Degenfeld durch. Die Bundeswehr wird die Übung 
freundlicherweise mit einem SAR-Hubschrauber unterstützen.
Dem sich im Landeanflug befindlichen wie auch gelandeten 
Hubschrauber darf sich auf keinem Fall genähert werden.
Im parallel dazu stattfindenden Übungsbetrieb - meist in Wald-
gebieten - sind die Hunde teilweise freilaufend, aber immer in 
Begleitung des Hundeführers.
Eventuelle entstehende Lärmbelästigung im Rahmen dieser 
Übung bitten wir vorab zu entschuldigen.

Für das Organisationsteam
Winfried Barth und Wolfgang Winker

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Inklusiver Fußball-Kick
 Am 29. Juli fand zum zweiten Mal ein „Inklusi-

ver Fußball-Kick“ statt.
Organisiert von motivierten Eltern des Kreisvereins trafen sich 14 
Fußball begeisterte Jugendliche und junge Erwachsene mit und 
ohne Behinderungen auf dem Kunstrasenplatz des VfR Süßen.
Professionell geleitet wird das Training vom ehemaligen E-Jugend 
Trainer des VfR Süßen, der den Kickern, mit viel Freude und 
Witz, auch so Einiges abverlangt. Wer Profi werden möchte, 
muss auf dem Platz auch arbeiten!
Ein herzliches Dankeschön an den VfR Süßen, der ein großes 
offenes Ohr für Inklusion hat, dem Trainer und der Stadt Süßen, 
dass wir auf dem Kunstrasenplatz trainieren dürfen!

Unter dem Motto „Kerzen gestalten und Natur genießen“ 
lud der KV in diesem Jahr am 9.8. wieder zum inklusiven 
Schüler Ferien Programm ein. 
Voller Freude präsentierten die 8 Kinder ihre selbst hergestellten 
Kerzen für das Gruppenfoto am Ende des inklusiven Vormittags. 
„Es hat mir riesigen Spaß gemacht und im nächsten Jahr bin 
ich bestimmt wieder dabei!“ so verabschiedete sich Simon mit 
strahlenden Augen. Angeleitet von Edeltraud und Susi konn-
ten Kerzen verziert, kleine Stumpen Kerzen in buntes Wachs 
getaucht sowie als erste Aufgabe eine Kerze im Glas gegossen 
werden. Zwischendurch bot Jacqueline Butterbrezel und Obst 

Kreisverein Leben mit Behinderungen 
 Begegnungsstätte Süßen

zur Stärkung an. Leider konnte der große schöne Garten mit sei-
nen abwechslungsreichen Spielgeräten und Fahrzeugen wegen 
des schlechten Wetters nicht mit in das Vormittagsprogramm 
einbezogen werden.
Das tat der Freude am Gestalten in der Kerzenwerkstatt aber 
keinen Abbruch und alle hatten einen wunderschönen Vormittag 
MITeinander! Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen 2024 
bei uns, im Kreisverein.

Edeltraud, Susi und Jacqueline

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Freitag, 25.08.2023, 20:00 Uhr, Karaoke-Party
Unsere traditionelle Karaoke-Party einmal im Monat! 
Zeigt was ihr könnt auf unserer Karaoke-Bühne! Singt, tanzt und 
performt, was ihr könnt! 
Wir freuen uns auf eure Auftritte!!! 
Zum Essen gibt es wieder leckere Pinsa! 
Eintritt frei!

Samstag, 26.08.2023, 20:00 Uhr, Ye Banished Privateers
Hisst die Totenkopfflagge, YE BANISHED PRIVATEERS meu-
tern euren Seelenfrieden. Dieser bunte Haufen aus Rabauken 
und Plünderern entführt mit ‚First Night Back In Port‘ in die 
grausamen Welten des 18. Jahrhunderts. Als Piraten noch die 
Weltmeere beherrschten und die Spelunken ihnen gehörten. 
Aus irischem und skandinavischem Folk sowie zwangloser Punk-
Attitüde brauen die schwedischen YE BANISHED PRIVATEERS 
stürmische Seemannslieder.
Kein Gelage gleicht dem anderen: Ihre Besatzung zählt 30 Man-
nen. Mindestens ein Dutzend der Seeräuber lassen sich bei je-
dem ihrer Feste mit Fidel, Banjo und Akkordeon bis an die Zähne 
bewaffnen. Allesamt kräftige Kehlen mit losem Mundwerk, 
dafür gutem Herzen, wenn sie gegen Gesetze und Nationen 
wettern. Wenn das Rudel aus Lumpen und Dreispitz zum Tanz 
bittet, bleibt kein Holzbein gerade und kein Gaumen trocken. 
Mit verrauchten Gurgeln stimmen sie einzigartige Töne längst 
vergessener Tage an - eine Zeitreise zurück zu ehrlich bewegen-
der Musik.
Tickets unter www.tickets.miev.info

NICHT VERGESSEN!
Annahmeschluss
für Vereinsbeiträge und Anzeigen im 
Mitteilungsblatt ist immer

dienstags, 12.00 Uhr!

MESSELSTEIN-VERLAG
GMBH

Tel. 0 71 62 / 9 10 11- 0
info@messelstein.de


